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Lehen des Heinrich von Seefeld und des Truchsessen
von Feldsberg in NÖ.

[f 20 = MB. 29b , 221] *) Istis
feodati sunt ab ecclesia
Pattav(iensi) dominus

H(einricus) deSevelde

348349350351352

353

et dapifer de Veldis-
p e r c h 3^4 :

Villam Russe 356 et decimam
vini in Marquarstorph 356.

InVischamunde 357 2 bene-
ficia.

[f 35 = MB. 29b, 229f.] **) Ista
habet in feudo ab ecclesia
Patav(iensi) dominus Hein-

ricus de Seveld:

Villam totam in Ruzeinse 365 .

Item decimam vini in Mar-
quartsdorf.
Item in Vischamunde 2 be-

neficia.

*) Zur Schrift des folgenden Postens vgl. Ein], S. XXXVIlf.
**)Zur Schrift von f 35 r. Sp. vgl. Einl. S. XL.

348. Sierning (Groß-, Klein-) D., G. Haunoldstein, oder das Pfd. St.
Margarethen a. d. Sierning, alle in B. St. Pölten. — Vgl. oben
Nr. 163.

349. KnetzersdorfD., G. Haindorf. — Unsere Stelle berichtigt dieTopogr.
v. NÖ. 5,269 a, wo als erster Beleg für das Vorkommen des Ortes eine
Stelle aus dem J. 1320 angeführt wird.

350. Haunoldstein Pfd.
351. Weitra St. und Hft. nö. Zwettl (BH). — Ulrich von W., miles der

Kuenringer, begegnet 1240—1261; s. Alois Plesser, Geschichll. Beilagen
6 , S. 579.

352. Dürnstein St. a. d. Donau (B. Krems) m. Ruine. — Nach einer mir
gütigst mitgeteilten Vermutung des Herrn Landesarchivars Dr. K. Lechner
(Wien) ist der hier genannte Konrad von D. wohl identisch mit dem
1258 genannten Konrad von Spife (OÖUB. 3, 250/1), ähnlich wie der
1251 genannte Arnoldus miles de Spille (FRA. II/3, S. 224) 1258 als
Arnold von Dürnstein begegnet (OÖUB. 3, 250(1).

353. Zu S e e f e 1 d Mkt. m. Schl. (B. Haugsdorf), Stammsitz des hochfreien Ge¬
schlechtes v. S., welches allerdings später in das Ministerialenverhältnis
zum österreichischen Landesfürsten trat. Castrum S.mitPertinenzenwurde
bald nach dem Tode Heinrichs von S. oder dem seines Vetters Albero
von Feldsberg (f 1270; s. nächste Note) dem Burggrafen Friedrich von
Nürnberg als erledigtes Reichslehen übertragen (s. hiezu Lechner, Bl.
f. Lk. 1931, S. 261 f.). Von diesem kam es 1292 an Leutold von Kuen-
ring (Frieß, Herren von Kuenring, Reg. nr. 438) und blieb bei diesem
Geschlechte bis gegen Ende des 16. Jh. Hiezu und zur weiteren Ge¬
schichte vgl. bes. Prausnitj in Zeumers Quellen und Studien zur Ver¬
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